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Fritz Bauer war „der größte lebende Zeuge … für ein besseres Deutschland“, der „größte
Botschafter, den die Bundesrepublik hatte“ (Robert Kempner, stellvertretender
Hauptankläger der USA beim Nürnberger Prozess). Der inzwischen preisgekrönte Film
„Fritz Bauer. Tod auf Raten“ von Ilona Ziok wird am 20. Dezember um 00:15 Uhr auf
Phoenix erneut ausgestrahlt. „Weitere Fernsehausstrahlungen folgen 2014, verstärkt auch
im Ausland, denn das Interesse an der Person Bauers und an Ilona Zioks Film wächst
ununterbrochen, der seit der Weltpremiere auf der Berlinale 2010 ohne Unterbrechung
tourt, neben Deutschland auch in Russland und Polen! Im März ist die US-Premiere in Los
Angeles, gefolgt von Chile und Brasilien sowie der 1. Ausstrahlung der BBC und im
Französischen Fernsehen“, schreibt CV-Films stolz (mit Recht). Am 16. Dezember
präsentierte das rheinland-pfälzische Ministerium der Justiz und für Verbraucherschutz
Ilona Zioks filmisches Meisterwerk. Anschließend folgt ein Filmgespräch mit der
Regisseurin sowie der Fritz-Bauer-Biographin Irmtrud Wojak unter der Moderation von
Thomas Leif vom SWR.
Am 17. März 2013 feierte „Fritz Bauer. Tod auf Raten“ seine deutsche-schweizer-
österreichische Fernsehpremiere, und ich war froh, als ich ihn über CV Films, PF 330152,
14171 Berlin bestellen konnte; unfassbarerweise gibt es den Film noch nicht im normalen
Handel!


